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Ich hab noch Stex gemacht.

Nach den Modulbeschreibungen meiner Uni ist die Schwierigkeit in meinen Fächern ziemlich
gleich geblieben.

Ein Vorteil ist in meinen Augen das konsekutive Prüfungsverfahren im BA/MA.
Die alles entscheidenden Stex-Prüfungen fand ich nachteilig, weil es eben eine punktuelle
Prüfung war.

Letztendlich ist das aber schwer zu vergleichen, da die Studiengänge von Uni zu Uni sehr stark
variieren können.
Während z.B. an meiner Uni das Mathestudium in das normale Mathefachstudium integriert
war, war/ist das an der Uni meines jetzigen Heimatortes völlig anders.
Kollegen die da studiert haben, haben zum Teil ganz andere Sachen gemacht bzw. der Stoff
war schulbezogen und ganz anders organisiert.
Die gucken mich immer komisch an, wenn ich erzähle dass Mathe weltweit gleich aufgebaut ist
mit: Analysis, Linearer Algebra, Algebra, etc.
Ob das jetzt leichter oder schwerer ist, will ich mir nicht anmaßen zu beurteilen, zumindest
schien es stärker auf den Lehrerberuf zugeschnitten zu sein, als bei mir.
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